
  

REISEINFORMATIONEN FRANKREICH 

Reisedokumente/Einreisebedingungen 

Frankreich ist Vertragspartei des Europäischen Übereinkommens über die Regelung des 
Personenverkehrs zwischen den Mitgliedsstaaten des Europarates vom 13.12.1957. 
Deutsche können demnach mit einem gültigen oder seid höchstens einem Jahr ungültig 
gewordenen deutschen Reisepass oder einem gültigen Bundespersonalausweis nach Frankreich 
einreisen. Kindereinträge im Reisepass eines Elternteils sind seit dem 26.06.2012 nicht mehr gültig. 
Jedes Kind benötigt ein eigenes Ausweisdokument. Bitte beachten Sie, falls Sie auf der Fahrt die 
Schweiz passieren, dass diese nicht zur EU gehört. Zur Einreise genügt der Personalausweis bzw. 
der Reisepass für deutsche Staatsbürger. Informieren Sie sich für Bürger aus Nicht EU-Staaten bitte 
unbedingt über die Einreisebedingungen in Frankreich sowie die Durchreisebedingungen 
Österreichs, der Schweiz und Italiens. 
 
Botschaft Österreich 
Stauffenbergstraße 1, 10785 Berlin, Tel.: 030-202 87-0 (Amt), Fax: 030-229 05 69 
berlin-ob@bmaa.gv.at 
 
Botschaft Schweiz 
Otto-von-Bismarck-Allee 4 A, 10557 Berlin, Tel.: 030-39 0 40 00, Fax: 030-39 1 10 30 
info@botschaft-schweiz.de 
 
Botschaft Frankreich 
Pariser Platz 5, 10117 Berlin, Tel.: 030-590 03 90 00, Fax: 030-590 03 9067 consulat.berlin-
amba@diplomatie.gouv.fr 
 
Botschaft der Italienischen Republik 
Hiroshimastraße 1, 10785 Berlin, Tel.: 030-25 44 00, Fax: 030-25 44 01 20 
 
Deutsche Botschaft in Paris 
13-15, av. Franklin-D.-Roosevelt, 75008 Paris, Tel.: 014 299 7800, Fax.: 014 359 7418 
 
 

 

Schülersammelliste „List of Travellers“ (LOT) 
Für Schülerinnen und Schüler bis 18 Jahre an allgemeinbildenden Schulen, 
die nicht die deutsche Staatsangehörigkeit oder die Staatsangehörigkeit 
eines Mitgliedstaates der Europäischen Union besitzen und die weder über 
einen Pass noch andere zum Grenzübertritt berechtigende Ausweispapiere 
verfügen, kann das für sie zuständige Ausländeramt eine 
"Schülersammelliste nach § 4 Abs. 1 Ziffer 6 der Verordnung zur 
Durchführung des Zuwanderungsgesetzes" als gemeinsames 
Reisedokument ausstellen. Die Schülersammelliste gilt für die 
Mitgliedstaaten der Europäischen Union, nicht für das übrige Ausland, so z. 
B. auch nicht für die Schweiz und Liechtenstein. Die Schülersammelliste, die 
als Passersatzpapier in Ausführung eines Beschlusses des Rates der 
Europäischen Union über Reiseerleichterungen für Klassenfahrten 
ausgestellt wird, schließt das Recht zum zeitlich begrenzten Aufenthalt in 
den Staaten der Europäischen Union (nicht nur in den Schengen-Staaten!) 
ein. Ein zusätzliches Visum ist nicht erforderlich. Aus diesem Grund kann 
sich die Ausstellung einer Schülersammelliste auch dann empfehlen, wenn 
sonst ein Visum beantragt werden müsste. 
Für die Bestätigung auf einer Schülersammelliste fallen Gebühren von ca. 
5,00 Euro pro Person, auf die sich die Bestätigung jeweils bezieht, an. Die 
Regelung gilt nicht für Schülerinnen und Schüler an berufsbildenden 
Schulen.  
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Jugendschutz in Frankreich 

Das Jugendschutzgesetz beschreibt Aktivitäten, die Kinder und Jugendliche vornehmlich in ihrer 
Freizeit betreiben und die potentielle Gefährdungen mit sich bringen.  Deshalb setzt auch der 
Jugendschutz in erster Linie auf die Stärkung der Kompetenz von Kindern und Jugendlichen, 
kritisch mit Angeboten und möglichen Gefährdungen umzugehen. http://www.bag-
jugendschutz.de/PDF/MDA12-Laender_einzeln/Frankreich.pdf (eine ausgedruckte Version liegt 
Ihren Reiseunterlagen bei) 

Sicherheit 

Frankreich und Monaco haben eine gering Kriminalitätsrate, obwohl die generelle Rate in den 
letzten Jahren gestiegen ist. Darunter befinden sich meistens Raubüberfälle auf Touristen in 
Museen, Restaurants, Hotels, am Strand, Bahnhöfe, Flughäfen and U-Bahnen.  
Nützliche Tipps: für einen problemlosen Aufenthalt sollten sich Reisende an einige Basisregeln 
halten:  
Lassen Sie kein offenes Gepäck im Auto oder Bus. Schließen Sie eine Reiseversicherung ab, um die 
Kosten zu decken, die bei jeglichem Verlust oder Raub zustande kommen könnten. 

Allgemeine Notrufnummern in den Frankreich 

Generelle Notfälle: Tel. 112 
Notarzt: Tel. 15 
Polizei:  Tel. 17 
Feuerwehr:  Tel. 18 
 
SPERR-NOTRUF: Deutsche können ihre EC-Karten, Kreditkarten, Handys und einige andere 
elektronische Berechtigungen über die Sperr-Notruf-Nummer ++49 116 116 (aus dem Ausland 
neben ++49 116 116 auch ++49 30 4050 4050 wählbar) rund um die Uhr sperren lassen. Der 
Anrufer wird mit den Herausgebern der jeweiligen Medien verbunden, sofern diese sich dem 
Sperr-Notruf angeschlossen haben. Eine Liste der angeschlossenen Herausgeber ist im Internet 
unter www.sperr-ev.de zu finden. 

Gesundheit und Versicherung 

Zwischen Deutschland, Österreich und Frankreich besteht ein gegenseitiges 
Versicherungsabkommen. Der Auslandkrankenschein (Vordruck E 111) muss jedoch vor dem 
Arztbesuch bei der zuständigen Ortskrankenkasse gegen einen französischen Krankenschein 
eingetauscht werden. Der Arztbesuch muss trotzdem zuerst bar bezahlt werden. Die Kosten 
werden dann gegen Vorlage der Rechnungen bzw. Quittungen von der heimischen 
Krankenversicherung erstattet. Wir empfehlen Ihnen in jedem Fall den Abschluss einer 
zusätzlichen Auslandskrankenversicherung, die auch einen Krankenrücktransport absichert. 
Informationen erhalten Sie bei Ihrer Krankenkasse. 
Bei Reisebuchung können Sie über Herolé-Reisen eine Reiserücktrittskostenversicherung bzw. ein 
Versicherungs-Paket abschließen. Bei Flugreisen empfehlen wir mindestens den Abschluss einer 
Reiserücktrittskosten-versicherung für alle Teilnehmer, da im Falle des Rücktritts bis zu 100% des 
Flugpreises gezahlt werden müssen. Gern beraten wir Sie auf Anfrage ausführlich! 

Klima 

Frankreich weist aufgrund seiner Größe und seiner unterschiedlichen Geografie klimatisch 
unterschiedliche Regionen auf. Das Klima lässt sich in vier Zonen unterteilen. Nördlich der Loire 
dominiert maritimes gemäßigtes Klima mit milden, feuchten Wintern und mäßig-warmen, 
regenreichen Sommermonaten. Nach Osten hin wird es zunehmend kontinentaler. Im 
Jahresmittel zeigt das Thermometer zehn Grad. In Paris bleibt der Januar mit etwa 5 Grad der 
kälteste Monat, während die Monate Juli und August mit im Mittel 20 Grad die höchsten 
Temperaturen erreichen. Die Atlantikküste südlich der Loire und das Aquitanische Becken befinden 
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sich im Übergang zwischen der gemäßigten und der mediterranen Klimazone. Die Winter sind 
feucht und sehr mild, die Sommer warm und sonnig, aber bei Weitem nicht so trocken wie am 
Mittelmeer. Im Frühling und Herbst ist das Wetter eher unbeständig. An der französischen 
Südküste sowie im Rhonetal ab Lyon herrscht subtropisches Klima. Diese Gebiete weisen mit im 
Durchschnitt 16°C die höchsten Temperaturen auf. Die Sommer sind heiß und trocken, die Winter 
sehr mild und feucht. Aber auch im Frühling und Herbst kann es heftig regnen. Die Bretagne und 
die Normandie in Atlantiknähe bekommen relativ hohe Mengen von über 1.000 mm im Jahr ab. 
Die Westseiten der Gebirge (Alpen, Cevennen, Jura und Vogesen) sowie das Zentralmassiv 
erhalten mit 1.500-1.700 mm den mit Abstand meisten Niederschlag. Der Mittelmeerraum und die 
Atlantikküste sind von hoher Sonnenscheindauer geprägt.  

Feiertage 

Neujahr 
Ostern 
01. Mai Tag der Arbeit 
Christi Himmelfahrt 
08. Mai Tag des Sieges (2. Weltkrieg) 
Pfingsten 
14. Juli Nationalfeiertag (Sturm auf die Bastille) 
15. Aug. Mariä Himmelfahrt 
01. Nov. Allerheiligen 
11. Nov. Gedenktag (1. Weltkrieg) 
25. Dez. Weihnachten. 

Öffnungszeiten 

Die meisten Geschäfte haben in Frankreich von 9-12 Uhr und von 14.30-19 Uhr geöffnet. Es gibt 
jedoch keine gesetzlich vorgeschriebenen Öffnungszeiten. Samstag gilt als ganz normaler 
Werktag. Sonntagvormittag haben viele Lebensmittelgeschäfte und Bäckereien geöffnet, dafür 
haben viele Geschäfte montags vormittags oder auch ganztägig geschlossen. 

Währung 

Seit 1. Januar 2002 ist der Euro (EUR) offizielles Zahlungsmittel in Frankreich inklusive seiner 
überseeischen Besitzungen. Bezüglich des Reisens gibt es dadurch viele Erleichterungen, der 
Geldwechsel innerhalb der Eurozone entfällt. Preise sind leichter vergleichbar. 

Telefon 

Die Vorwahl von Deutschland, Österreich und der Schweiz nach Frankreich ist 0044, die 
Länderwahl von Frankreich nach Deutschland 0049, nach Österreich 0043 und in die Schweiz 
0041. 

Strom 

Normalerweise 220 Volt Wechselstrom. Französische Stecker unterliegen jedoch einer anderen 
Norm. Flache Eurostecker oder Adapter sind aber vor Ort in Supermärkten oder im Fachhandel 
erhältlich. 

Elektrische Anschlüsse 

Normalerweise 220 Volt Wechselstrom. Französische Stecker unterliegen jedoch einer anderen 
Norm. Flache Eurostecker oder Adapter sind aber vor Ort in Supermärkten oder im Fachhandel 
erhältlich 
 



 

 

Offenes Wort 

Abflug und Ankunft 

Flugpläne und Flugzeiten 
Ihre Flugzeiten erfahren Sie bei der Buchung. Dabei handelt es sich um vorläufige Angaben, die 
gelegentlich noch kurzfristig geändert werden können. Nicht immer lassen sich alle Hinflüge in die 
Morgenstunden und die Rückflüge in die Abendstunden legen. Daher gelten An- und Abreisetag in 
erster Linie als Reisetage. 
 
Flugverspätungen 
Die Fluggesellschaften sind stets bemüht, die Flüge planmäßig durchzuführen. Dennoch kann es 
gelegentlich zu Verspätungen kommen. Verzögerungen im Flugplan können als Folge von 
ungünstigen Wetterverhältnissen oder kurzfristig notwendigen Wartungsarbeiten auftreten. Auch 
Zwischenlandungen lassen sich manchmal aus Sicherheitsgründen nicht vermeiden. 
 
Bus vor Ort 
Um die Lenk- und Ruhezeiten der Busfahrer zu wahren und somit die optimale Sicherheit für die 
Gruppe gewährleisten zu können, sollten bei Spanien-Fahrten am Ankunftstag und am Abreisetag 
keine Ausflüge mit dem Bus geplant werden! 

Jugendunterkünfte (Hostels) & Hotels 

An- und Abreise 
Nach internationaler Gepflogenheit stehen die Zimmer am Ankunftstag frühestens ab 14.00 Uhr 
und am Abreisetag spätestens bis 12.00 Uhr zur Verfügung. Dies kann hausabhängig variieren, da 
jede Unterkunft in Anlehnung an die internationalen Check-In- und Check-Out-Zeiten diese selbst 
bestimmen kann. 
Wenn Sie früher in Ihrem Hotel anreisen, kann es vorkommen, dass Ihr Zimmer noch nicht 
bezugsfertig ist. Bitte denken Sie daran, dass eine gründliche Reinigung eine gewisse Zeit in 
Anspruch nimmt. Erfolgt Ihre Abreise erst nachmittags oder abends, können Sie sich 
selbstverständlich bis zum Transfer in Ihrer Unterkunft aufhalten. Ihre Unterkunft ist Ihnen bei der 
Aufbewahrung Ihres Gepäcks je nach örtlichen Gegebenheiten gern behilflich. Bitte beachten Sie 
jedoch, dass die Verpflegungsleistungen in Ihrem Hotel mit dem Auschecken (in der Regel nach 
dem Frühstück) beendet sind. 
 
Zimmergröße und Zustellbetten 
In Großstädten ist „Raum“ teuer, daher versucht man den zur Verfügung stehenden Platz optimal 
zu nutzen. Bitte beachten Sie, dass in den Zimmern die Bewegungsfreiheit in gewissem Maße 
eingeschränkt sein kann. 
Einzelzimmer für die Begleitpersonen 
Einzelzimmer sind in ihrer Größe, Ausstattung und Lage meist nicht mit Doppelzimmern 
vergleichbar. 
 
Ausstattung 
Die Zimmer, Selbstversorgerküchen, Einrichtungen und Ablageflächen in Ihrem Urlaubsdomizil 
sind zweckmäßig und nach dem Urlaubsbedarf ausgestattet. Sie sind nicht mit Ihrer Ausstattung zu 
Hause vergleichbar.  
 
Satelliten-TV 
In vielen Unterkünften können Sie Fernsehprogramme über Satellit empfangen. Die Qualität der 
Übertragung kann jedoch vom Wetter abhängen und sich erheblich von unserem gewohnten 
Standard unterscheiden. Auch wenn Ihre Unterkunft über Sat-TV verfügt, bedeutet dies nicht, dass 
Sie deutsche, bzw. die gleichen Programme wie zu Hause empfangen können. 
 
 



 

Andere Länder - andere Sitten 

In südlichen Ländern ist es im Sommer meist sehr heiß. Abends, wenn es abkühlt, beleben sich die 
Straßen und Plätze zusehends mit Einheimischen und Touristen. Dann herrscht oftmals ein buntes 
und lebendiges Treiben in und vor den Lokalen, Bars und Diskotheken, nicht immer leise und auch 
nicht selten bis in die Nacht hinein. Die Bauweise in südlichen Ländern entspricht nicht unserem 
gewohnten Standard, viele Gebäude sind recht hellhörig. 

Vor- und Nachsaison 

Die Vor- und Nachsaison bietet Ihnen in der Regel eine etwas ruhigere Urlaubswelt. Es kommt 
jedoch gelegentlich auch zu Einschränkungen verfügbarer Angebote. So können bei geringer 
Auslastung einzelne Bars und Restaurants später öffnen bzw. früher schließen. Auch Sport- und 
Freizeitangebote stehen möglicherweise nicht im gleichen Umfang wie in der Hochsaison zur 
Verfügung. Manchmal wird ein Hotel wegen zu geringer Gästezahlen später geöffnet oder früher 
geschlossen. Selbstverständlich bieten wie Ihnen dann ein mindestens gleichwertiges 
Ersatzangebot an. 

Souvenirs 

Beachten Sie beim Erwerb von Souvenirs das Washingtoner Artenschutzabkommen (CITES). 
Verstöße gegen die Artenschutzbestimmungen werden nicht nur mit Bußgeldern, sondern auch 
mit Freiheitsstrafen geahndet. Bitte respektieren und schützen Sie die Tier- und Pflanzenwelt in 
Ihrem Urlaubsland und beachten Sie diese Bestimmungen. Weitere Informationen erhalten Sie 
beim Bundesamt für Naturschutz (www.bfn.de). 
 

Was Sie wissen sollten… 

RAUCHVERBOT: In Frankreich ist das Rauchen in vielen öffentlichen Räumen (z.B. in Restaurants, 
Bars, Kinos und Theatern) verboten. Gastbetriebe können aber abgetrennte Raucherbereiche 
errichten... 
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